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Landeshauptstadt Dresden 
 
„Identitäre Bewegung“ vor Dresdner Anwaltskanzlei – Polizei ermittelt 
 
Zeit: 31.08.2024, 13:00 Uhr 
Ort:  Dresden 
 
Nach einer Aktion der „Identitären Bewegung“ vor einer Anwaltskanzlei hat die 
Polizeidirektion Dresden Ermittlungen eingeleitet. 
 
Vor der Grundstückseinfahrt einer Anwaltskanzlei haben mehrere Personen 
drei symbolische Gräber mit jeweils einem Holzkreuz aufgebaut. Dazu stellten 
sie ein Plakat auf, auf welchem die Anwaltskanzlei mitverantwortlich für den 
Tod von drei Menschen bei einem Anschlag in Solingen im August gemacht 
wurde. Die Kanzlei hatte den 26-jährigen Tatverdächtigen zuvor bei dessen 
Asylverfahren vertreten. 
 
Die „Identitäre Bewegung“ hat sich auf ihrem Telegram-Kanal zu der Aktion 
bekannt. 
 
Das Dezernat Staatsschutz der Dresdner Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Ein 25-jähriger Chemnitzer konnte bereits als einer der Akteure 
identifiziert werden. Er erhielt eine Gefährderansprache.  
 
Das Plakat und die Holzkreuze stellten die Beamten zur Beweissicherung 
sicher. (tg) 
 
 
 
 
 

Medieninformation 
 
508/2024 
Polizeidirektion Dresden 
 

Ihre Ansprechpartner 
Thomas Geithner (tg) 
Marko Laske (ml) 
Karsten Jäger (kj) 
Lukas Reumund (lr) 
Rocco Reichel (rr) 
Uwe Hofmann (uh) 
 
 
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 483-2400 

 
medien.pd-dd@ 
polizei.sachsen.de 
 
Dresden, 
4. September 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hausanschrift: 

Polizeidirektion Dresden 

Schießgasse 7 

01067 Dresden 

 

www.polizei.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen mit ÖPNV 1, 2, 3, 4, 

7,12, 62, 75 

 

Behindertenparkplatz:          

Gekennzeichnete Parkplätze 

Schießgasse 

 


